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Vorwort

Liebe Mitglieder und Freunde des
TUS Windheim.
Das Jahr neigt sich dem Ende. Wir
blicken seitens des Vorstandes
wieder einmal auf bewegende 12
Monate zurück. Auch in diesem
Jahr zeigte sich die Lebendigkeit
und Vielfalt unseres Sportvereins
in einem regen Treiben in allen
Sparten. Wir wünschen uns sehr,
dass dies auch in den nächsten
Jahren noch weiterhin so möglich
ist. In Zeiten von knappen öffentli-
chen Kassen und damit verbunde-
nen Kürzungen bei lieb gewonnen
und notwendigen Zuschüssen
wird es für einen kleinen Verein
wie dem TUS Windheim zuneh-
mend schwieriger, die Kostenseite
nachhaltig im Griff zu behalten.
Die in diesem Jahr vorgenomme-
ne Beitragsanpassung war das
Resultat auf diese veränderten
Rahmenbedingungen. Umso dank-
barer ist der Vorstand über eine
neue Initiative im Bereich Wer-
bung und Sponsoring, die das
Team um Heike Janko, Thomas
Jäkel und Stefan Kropp seit eini-
gen Wochen in Angriff genommen
hat. Es ist zu wünschen, dass wir
über attraktive Förder –u. Werbe-
angebote den einen oder anderen
neuen privaten wie gewerblichen
Förderer gewinnen können.
Positives gibt es bei der Beset-
zung des vakanten Kassierer-
postens zu berichten. Nach Stand
der Dinge hat sich Tatjana Triebel-
Kropp bereit erklärt, diese Funkti-
on als Nachfolgerin unserer lang-

jährigen Kassiererin Kerstin Wie-
nold anzutreten.
Und auch im Arbeitskreis Sport-
platz dürfen wir seit einiger Zeit auf
die Mithilfe von Karl-Heinz Knöß
bauen. Wir bedanken uns bei Bei-
den für die Mitarbeit in der TUS
Familie.
Auf den sportlichen Teil wird
sicherlich in den Spartenberichten
näher eingegangen. Sowohl im
Tischtennis als auch im Fußball
konnte man im Sommer auf sehr
erfolgreiche Spielzeiten zurückbli-
cken. Leider hat sich in der laufen-
den Saison der Erfolg noch nicht
im erhofften Maße eingestellt.
Aber auch ein möglicher sportli-
cher Abstieg bei beiden Mann-
schaften würde wohl nicht für eine
große Depression im TUS sorgen.
Vielmehr genießen wir aktuell die
Situation, dass wir uns mit unseren
überschaubaren Möglichkeiten
mit den 1. Herrenmannschaften
auf Bezirksliga-Ebene messen
dürfen.
Der Vorstand bedankt sich auf
diesem Wege ganz herzlich bei
allen ehrenamtlichen Helfern und
Übungsleitern für die geleistetet
Arbeit im letzten Jahr. Ohne dieses
Engagement wäre ein aktives Ver-
einsleben wie das unsere nicht
möglich.
Wir wünschen allen Lesern ein
besinnliches Weihnachtsfest
sowie ein erfolgreiches, friedliches
und gesundes Jahr 2016.

Für den Vorstand.

Marco Gebhardt



1. Mannschaft

Hallo Fans und Mitglieder des
TuS Windheim!
Viele Komplimente, aber kaum
Punkte!!!
Mit 3 Punkten und einem Tor-
verhältnis von 15:40 Toren
gehen wir als Tabellenletzter in
das 17. Spiel der Hinrunde.
Viele gute und gleichwertige
Leistungen gegen unsere
Gegner reichten bisher nur zu
einem Sieg. Wenn man die
Lage realistisch analysiert,
kommt man zu 2 wesentlichen
Gründen für diese Situation:
1. Wir haben vor 2 Jahren ein
klares Konzept für den Verein
festgelegt. Dieses beinhaltet im
wesentlichen mit den Spielern
aus der eigenen Jugend zu
arbeiten, oder junge, "hungrige"
Spieler aus den Nachbarverei-
nen zu holen. Dieses Konzept
soll vor allem die Identifikation
mit der eigenen Mannschaft
steigern und die Kosten im
Rahmen halten. Eine große
Zahl von unseren fachmänni-
schen Zuschauern bestätigt uns
bei diesem Weg.
2. Aufgrund der finanziellen
Situation ist und war es schwer,
gestandene Bezirksligaspieler
zum TUS zu locken. Die Kosten
sollten, unabhängig von der
Klasse, in einem festgelegten
Rahmen bleiben. So war und ist
es unmöglich, erfahrene Spieler

für Schlüsselpositionen in der
Mannschaft zu verpflichten.
Die entsprechende Entwicklung
der jungen Spieler braucht
seine Zeit. Dies ist ein ganz
normaler Weg im Fußball.
Unsere Spieler kommen aus
der A-Jugend-Kreisliga oder
aus der Senioren-Kreisliga-B
und brauchen mehr Kondition,
viel Training und mehr Spieler-
fahrungen, um hier in der
Bezirksliga gut mithalten zu
können. Die letzten Spiele
haben einen deutlichen Auf-
wärtstrend gezeigt. Die Zwei-
kampfstärke sowie das tech-
nisch- takt ische Verhal ten
kommt dem Bezirksliganiveau
immer näher. Im letzten Spiel
gegen den SV Werl Aspe sind
wir mit unserem bisher jüngsten
Kader, den ich je in Windheim
trainiert habe, angetreten.
Insgesamt mussten 6 erfahrene
Stammspieler ersetzt werden.
Die Mannschaft lieferte ein
gutes kämpfer isches und
taktisches Spiel ab. Dennoch
zeigte sich das ganze Dilemma
dieser Saison: Mit individuellen
Fehlern, die in der Kreisliga
nicht zu einer Niederlage
geführt hätten, ging das Spiel
dann auch mit 1:4 verloren. Die
Gewöhnung an das Tempo und
die körperliche Robustheit der
Bezirksliga dauert halt seine
Zeit.
Wir haben es geschafft, die



Spieler der eigenen Jugend in
unsere 1. Mannschaft einzu-
bauen. Mit einem überaschen-
den Aufstieg in die Bezirksliga
ist unser Konzept aus dem
Zeitrahmen gefallen. Zu schnell
wird zuviel verlangt. Dennoch
sollten wir der Mannschaft und
dem Umfeld Zeit geben, sich in
Ruhe weiter zu entwickeln,
auch wenn der Erfolg sich nicht

sofort einstellen mag.......wie in
einem Zitat von Jürgen Weg-
mann: Zuerst hatten wir kein
Glück und dann kam auch noch
Pech dazu.......

Mit sportlichem Gruß

Bernd Rust

Trainer 1. Mannschaft 0

2. Mannschaft

Hallo zusammen.
Wieder neigt sich das Jahr dem
Ende zu und somit auch die
Hinrunde.
Der Blick auf die Tabelle verrät
schon, dass wir punktetech-
nisch noch ordentlich zulegen
müssen.
Ein erneutes Jahr gegen den
Abstieg spielen zu müssen,
kann, denke ich, für Keinen aus
dem Verein erstrebenswert
sein.
Persönlich bin ich der Meinung,
dass meine Mannschaft deut-
lich besser stehen könnte.
Die vielen guten Spiele wie z.B
gegen Leteln, dem VfB oder
auch gegen Petershagen
zeigen mir, dass in der Mann-
schaft sehr viel Substanz
steckt.
Leider muss aber immer
wieder das Thema Trainingsbe-

teiligung angesprochen wer-
den.
Je mehr Spieler bereit sind,
beim Training Gas zu geben,
desto mehr gute Ergebnisse
werden wir in der Rückrunde
erzielen.
Mit dem letzten Spiel gegen den
TuS Bad Oyenhausen II läuten
wir auch so langsam die besinn-
liche Zeit ein.
Sobald die Feiertage jedoch
vorüber sind, werden wir uns
wieder dem Fußball widmen
und mit vollem Elan in das neue
Jahr stürzen.
Eins ist für mich nämlich klar:
D i e s e M a n n s c h a f t k a n n
MEHR!!!
Schöne Feiertage euch und
euren Familien.
Auf ein erfolgreiches Jahr 2016.

Gruß

Sergej Helfer



Mannschaft Trainer/Betreuer mit

Kontaktdaten

Anschrift Handy

A Jugend Sergej Helfer Zum Fössebarg 0177/6432120

Alex Esau Am Haferkamp 9 0176/44482545

Tim Dorgeloh Ilser Str. 0160/8335261

Hajriz Hiseni Jösser Weg 0151/14936117

B Jugend Niklas Tscherny 0171/8011207

Pascal Bleeke 0160/3514705

Lukas Volkmann

C Jugend Uwe Böversen Bierderloh 44 0151/18844906

Ralf Ehlert Feuerschicht 0176/52198220

Dennis Gonschewski Jösser Dorfstr. 0175/9867645

Andre Niehues

D Jugend Guido Rohlfing Heerstr. 56 0178/8262120

Oliver Janko Talweg 15 0177/5833639

Frank Schild

Carsten Harries

Udo Täfler

E Jugend Yannik Wiebke Jösser Weg 0175/3617494

Bujar Hiseni Jösser Weg 0175/3504850

Andreas Bischoff Kronsbrink 11 0151/12110412

F Jugend Holger Altvater Logeweg 3 0151/18844167

Christian Stiller Kanalstr 0172/6793952

Carsten Welschar 0171/7775735

Minis Jürgen Henke Jösser Weg 01520/9863472

Andreas Wienold Auf der Loge 4 0170/7634131

Hartmut Büsching Heuken 37 0172/5124530

Mädchen Sven Altvater Logeweg 11 0175/7944844

Dennis Gonschewski Jösser Dorfdtr. 0175/9867645

Michele Rösener Kanalstr.

Trainer und Betreuer der Fußballjugend



Tischtennis Vorrundenbilanz

Zum Ende der Hinrunde ist das
eingetreten, was vorher zum
größten Teil so zu erwarten war.
Unsere I. Herren steht leider
ohne jeden Punktgewinn am
Tabellenende der Bezirksliga
Staffel 1. Das ist wie bereits in
der Vorausgabe erwähnt dem
Verlust von 3 Spielern zuzu-
schreiben u. dem verletzungs-
bedingten Fehlen von Felix
Kasprick, der in der Sommer-
pause an der linken Schulter
operiert worden ist. Felix hat
sich einige Spiele geopfert und
die Spiele weggeschenkt, damit
die anderen fünf Spieler nicht
allesamt aufrücken mussten.
Zum Ende der Vorrunde konnte
Felix schon wieder in den
Wettkampf eingreifen und hatte
den einen oder anderen Spieler
trotz seines längeren Ausfalls
kurz vor einer Niederlage. Das
lässt für die Rückrunde hoffen,
dass wenn d ie „SECHS “
geschlossen antreten, sicher
auch der eine oder andere
Punkt möglich sein sollte. Das
ist das erklärte Ziel. Für die
Spieler der unterklassigen
Mannschaf ten ist es fast
unmöglich in der Bezirksliga
Fuß zu fassen. Zwar waren die
Spieler der TTG Zweitvertre-
tung aufgrund der verletzungs-
bedingten Ausfälle bzw. diver-
ser anderer Gründe zum Teil

nahe an Erfolgen dran, doch am
Schluss reichte es nicht, um in
der 3 Ligen höheren Bezirksliga
zu punkten. Somit konzentrierte
man sich auf das Geschehen in
der 1. Kreisklasse, in der man
nach Hinrunden Ende den 4.
Tabellenrang mit 14:6 Punkten
einnimmt. Begonnen hat alles
mit der etwas überraschenden
Niederlage gegen die eigene
Drittvertretung, obwohl man auf
seine Nr. 1 Oliver Bultemeier
verzichten musste. Am Ende
hatte die Dritte sehr souverän
gegen die Zweite mit 9:4
gewonnen. Danach konnte sich
das Team um Mannschaftskapi-
tän Uwe Harmsen aber deutlich
steigern und siegte sogar beim
bis dato ungeschlagenen
Tabellenführen TSV Hahlen 3
mit 9:6 Punkten. Zudem verlor
man noch gegen den Tabellen-
zweiten aus Veltheim 3 und im
Derby gegen die TTC Petersha-
gen/Friedewalde 4. Da gilt es in
der Rückrunde noch etwas gut
zu machen. Die Dritte konnte an
den überraschenden Erfolg
gegen die Zweite nicht nahtlos
anknüpfen und gewann ledig-
lich gegen das Tabellenschuss-
licht TuS Holzhausen/Porta. In
den anderen Spielen war man
leider nur zum Gratulieren
angetreten und somit steht man
auf dem Relegationsrang in
einer 11er Staffel mit einem
Punkt Rückstand auf den



Nichtabstiegsplatz. Mal schau-
en was da noch so geht. Vieles
hängt auch von den Rückrun-
denaufstellungen der einzelnen
Mannschaften ab, die nach so
genannten QTTR Werten
(Punktewert eines jeden Spie-
lers) aufgestellt werden müs-
sen. Dafür steht unsere neu
formierte Vierte mit lediglich
einem Verlustpunkt an der
Tabellenspitze der 3. Kreisklas-
se Staffel 2. Hier sind ab dieser
Saison 4er Mannschaften
gebildet worden, was für die
Tischtennis Insider bisher nur
aus dem Damen- u. Nach-
wuchsbereich bekannt war.
Zurück zu führen ist dieses
sicherlich auch auf die weniger
werden Mannschaf ten im
gesamten TT Bereich. Damit
der Verband weiterhin für jede
Mannschaft u. a. Gebühren
erheben kann, sind im Herren-
bereich ab der 3. Kreisklasse
4er Teams erlaubt. Dieses wird
sich in der nächsten Saison
auch auf die 2. Kreisklasse
ausweiten und dann wird man
sehen, ob dieses auch auf die
Kreishöchsten Klassen bzw.
sogar auf Bezirks- bzw. Ver-
bandsebene eingeführt wird.
Für die TTG war es letztlich gut,
so dass wir nach den Abgängen
von mehreren Spielern weiter-
hin 6 Herrenmannschaften am
Spielbetrieb melden konnten
und somit jedem Spieler das

regelmäßige Spielen ermögli-
chen konnten. Für unsere 5te u.
6te Herrenmannschaft waren
dadurch le ider Einbußen
hinzunehmen, da man wichtige
Spieler an die Vierte verloren
hat, was sich dann auch auf die
Tabelle ausgewirkt hat. Zum
Hinrunden Abschluss rangiert
die 5te leider auf dem letzten
Tabellenplatz, während die 6te
mit 6:16 Punkten auf Rang 9
steht. Auch das direkte Duell
gewann die 6te gegen die 5te
mit 8:2 Spielen. Mal schauen,
was wie vorhin schon angedeu-
tet die Rückrundenaufstellun-
gen alles ergeben. Es sind
sicherlich Veränderungen in
mehreren Mannschaften nötig,
um eine vernünftige Zusam-
menstellung der einzelnen
Mannschaften zu gewährleis-
ten.
Unsere Damen belegen nach
der Vorrundentabelle einen
ausgezeichneten 2. Tabellen-
rang, wobei man in einer Dop-
pelrunde gegen die anderen 5
Damenteams angetreten ist.
Hierbei sind vor allen Dingen
immer die weiten Fahrten nach
Dielingen, Börninghausen,
Gohfeld u. Mennighüffen sehr
anstrengend und die Fahrt nach
Nettelstedt schon fast als Derby
zu bezeichnen ist. Im Damen-
bereich wird ab dieser Saison
im sogenannten Braunschwei-
ger System gespielt, was den



Teams ermöglicht als 3er oder
4er Mannschaft anzutreten.
Das ist vor allen Dingen im
Nachwuchsbereich von Vorteil,
bei dem dieses System auch
erstmalig im Kreis Minden-
Lübbecke angewendet wird.
Denn wie oft kommt es vor,
dass ein Kind plötzlich krank
wird, zum Geburtstag muss
oder anderweitig verhindert ist
und der Trainer dann nicht mehr
reagieren kann, da Alternativen
kurzfristig fehlen oder gar nicht
vo rhanden s ind . Unse re
Jugend mit Yannis Dex, Sarah
Triebel, Alexander Schult u.
Marcel Heinisch belegt nach
der Vorrunde einen hervorra-
genden 3. Tabellenplatz mit
18:4 Punkten. Hier ist doch das
eine oder andere Talent zu
erkennen. Zurück zu führen ist
dieser gut Tabellenplatz vor
al len Dingen dem zurzeit
zweitbesten Spieler in der
Kreisliga Yannis Dex mit 26:4
Siegen und dem besten Doppel
Yannis Dex / Sarah Triebel mit
nur einer Niederlage. Zum
anderen stehen Sarah Triebel
u. Alexander Schult auch mit
hochpositiven Bilanzen nach
der Hinrunde da. Diese gilt es in
der Rückrunde zu verteidigen,
was allerdings schwerer wer-
den dürfte, da die jeweils
besten 6 Teams aus den 2
Kreisligen zu einer Kreisliga
zusammengeführt werden. Da

dürfen wir alle mal gespannt
sein, wie sich unser Nachwuchs
dort bewährt. Viel Erfolg und
Gut Schlag schon einmal von
Seiten des TTG Vorstandes.
Unser Schüler steht leider nach
der Vorrunde auf dem letzten
Tabellenrang mit nur einem
Punkt auf der Habenseite. Hier
gilt es sich noch weiter zu
verbessern und noch den einen
oder anderen Punkt zu ergat-
tern, was sicherl ich auch
möglich ist. Bei den Schülern
haben wir eigentlich nur 3
Schüler u. ein paar reine Anfän-
ger zur Verfügung. Wenn hier
jemand fehlt, stehen die Zei-
chen schon im Vorfeld eines
Spieles nicht so günstig. Aber
die Jungs werden nicht aufge-
ben und weiter kämpfen.
Zudem würden sich die Verant-
wortlichen freuen, wenn doch
das eine oder andere interes-
sierte Kind mal zum Jugend-
training am Montag ab 17.00
Uhr in der Halle sich einfindet.
Über weiteren Zulauf würden
wir uns sehr freuen und bieten
ein qualifiziertes Training unter
Anleitung eines Trainers an.
Weiterhin darf der Spaß nicht zu
kurz kommen. Auch hierfür
stehen die TTG Betreuer zur
Verfügung. Nicht jedes Kind
kann sofort einen Schläger in
die Hand nehmen und mit dem
kleinen Ball umgehen. Hier
bedarf es doch schon ein wenig



Zeit sich auf die Koordination
mit dem Schläger u. Ball zu
gewöhnen. Zudem fördert
Tischtennis die Konzentration
der Kinder. Bei Fragen steht
unser Jugendleiter Karsten
Streich (Tel. 0 57 05 / 9 59 71)
gerne zur Verfügung. Oder am
besten am Montag nach den
Weihnachtsferien einfach mal
um 17.00 Uhr in die Turnhalle
Windheim kommen und am
Schnuppertraining teilnehmen.
Wir freuen uns über jedes Kind,
aber auch über jeden Erwach-
senen der Spaß am Tischtennis
oder der Geselligkeit haben
sollte. Wir bieten in den Turn-
hallen in Windheim, Neuen-
knick u. Gorspen-Vahlsen die
Möglichkeit an 4 Tagen Tisch-
tennis zu spielen. Kommt
einfach rein und haut uns die
Bälle um die Ohren.
An dieser Stelle möchte sich
der TTG Vorstand bei allen
Verantwortlichen, Trainern,
Sponsoren Mannschaftsfüh-
rern und Spielern(innen) für ihr
Engagement in diesem Jahr
bedanken und wir freuen uns
alle gemeinsam auf eine erfolg-
reiche Rückrunde. Die Vorbe-

reitungen dazu starten bereits
am Samstag, 9. Januar 2016 in
der Turnhalle Neuenknick,
wenn ab 12.00 Uhr der Ver-
einsmeister und ab 14.00 Uhr
die Vereinsmeisterin ausge-
spielt wird. Im Anschluss daran
werden noch im Jux-Doppel
gemeinsam die Vereinsmeister
im Doppel ausgespielt. Wer als
Zuschauer gerne einmal die
Tischtennis Vereinsmeister-
schaften der TTG Windheim-
Neuenknick live erleben will, ist
herzlich eingeladen. Auch bei
den Heimspielen der jeweiligen
Mannschaften würden wir uns
über Besucher sehr freuen. Zu
dem Spielen der I. und II.
Herrenmannschaft sind bereits
einige Interessierte in der Halle
und wir würden uns über weite-
re Unterstützung sehr freuen.
Wir wünschen nun allen Mitglie-
dern, sowie Freunden des
Zelluloid- bzw. Plastikballes ein
frohes Weihnachtsfest und ein
gutes und erfolgreiches Neues
Jahr.

Markus Hölscher

1.Vorsitzender

Beitragsordnung ***NEU*** ab 01.01.2015

Beitragsart monatlich / € halbjährlich / € jährlich / €

Kinder und Jugendliche bis 21 Jahre 3,30 € 19,80 € 39,60 €

Senioren passiv ab 22 Jahre 3,30 € 19,80 € 39,60 €

Senioren aktiv ab 22 Jahre 6,60 € 39,60 € 79,20 €

Senioren aktiv ab 65 Jahre 4,90 € 29,40 € 58,80 €

Familienbeitrag 10,00 € 60,00 € 120,00 €



Jeden Mittwochabend ist
Fitness angesagt

Ich möchte einmal beschrei-
ben, was in einer Sportstunde
und übers Jahr in unserer
Gruppe so los ist. Die Gymnas-
tikgruppe trifft sich mittwochs
um 18.30 Uhr in der Turnhalle.
Mit einem freudigem „Hallo“

wird man im Umkleideraum
begrüßt und manch wichtige
Gespräche werden geführt,
Absprachen werden getroffen,
Geburtstagskindern gratuliert.
Petra, unsere Leiterin, gibt
dann das Signal zum Beginn
der Übungsstunde und es geht
in die Halle. Nach zehnminüti-
ger Aufwärmphase werden
Gymnastikmatten, Bälle und
andere Kleingeräte verteilt, je
nachdem was als nächstes
dran ist . Eine besondere
Herausforderung ist das Zirkel-
training. Jede ist nach ihren
Möglichkeiten aktiv und so
manch eine kommt ins Schwit-
zen. Am Ende der Übungsstun-
de sind wir dann ganz schön

geschafft, aber auch zufrieden
etwas für unsere Fitness getan
zu haben. In den Sommerferien
treffen wir uns mittwochs
zwanglos zu einer Fahrradtour.
Bei schönem Wetter wird die
nähere Umgebung erkundet
und manch eine Ecke unserer
Heimat neu entdeckt. Über das
Jahr verteilt finden noch andere
Aktivitäten statt, die unsere
Gemeinschaft vertiefen und
unsere Gruppe prägen. Zu
nennen sind das Spargelessen
im Frühjahr und als Jahresab-
schluss die Weihnachtsfeier.
Die Weihnachtsfeier wird jedes
Jahr von einem anderen Team
vorbereitet. So manch eine
entdeckt dabei schlummernde
Talente. Dann gehen wir in eine
kleine Winterpause und freuen
uns schon auf den Beginn im
neuen Jahr. Wir freuen uns über
jede, die Spaß an der Gymnas-
tik hat und uns kennenlernen
will.

Dorothea Witte



Kreidekarre hat beim TuS
ausgedient

Jahrelang war es geübte Praxis,
mit einem Kreidewagen die
Spielfelder zu markieren. Der
zunehmend fes ts te l l ba re
Reparaturaufwand und damit
verbundene Nutzungsein-
schränkungen veranlassten die
Verantwortlichen der Fußball-
sparte dazu, über einen Ersatz
bzw. eine Neuanschaffung
nachzudenken. Im Zuge dieser
Überlegungen setzte man sich
auch mi t for tschr i t t l ichen
Erneuerungen auseinander, mit
dem Ergebnis, sich vom guten
alten Kreidewagen zu trennen

und künftig auf einen Farbmar-
kierwagen umzusteigen. Die
Linien werden daher seit weni-

gen Wochen von Jens Hotan mit

einem neuen Nassmarkierwa-
gen wie an der Schnur gezogen
auf den Rasen gebracht. Die
großen Vorteile bestehen darin,
dass der mit dem Markieren
ve rbundene Ze i tau fwand
wesentlich geringer ist, das
umständliche Vorhalten der
Kreide entfällt und die Linien
auch länger sichtbar bleiben.
Die Verantwortlichen sind sich
einig, dass hier eine sinnvolle
Investition in die Zukunft getätigt
worden ist.

U.Emme





Mädchenfußbal l im TuS
Windheim

Im Laufe der letzten Saison
bekamen wir während des Mini-
Kicker-Trainings nach und nach
Zuwachs von einigen fußballbe-
geisterten Mädchen, die zwar
schon etwas älter waren, in
d ieser Gruppe al lerd ings
leistungsgerecht untergebracht
waren, um die ersten Gehver-
suche zu unternehmen.
Immer mehr Mädchen, vor-
nehmlich aus der 2. und 3.
Klasse, aber auch jüngeren
Alters, kamen hinzu, so dass
wir schnell einen Stamm von 10
– 12 Spielerinnen zusammen
hatten, die regelmäßig am Mini-
Kicker-Training mit Spaß und
Freude teilnahmen!
Schnell wurde über eine eigene
Mädchenmannschaft nachge-
dacht und diskutiert, Elternmei-
nungen wurden eingeholt und
auch die Regularien wurden im
Kreisvorstand abgeklopft!
Obwohl die Mädels nahezu alle
das F-Jugend-Alter haben,
hätte eine Meldung in dieser
Klasse noch keinen Sinn
gemacht – bevor wir jedes Spiel
als Neueinsteiger evtl. haus-
hoch verlieren und schnell den
Spaß und die Freude verlieren
würden, haben wir entschieden,
erstmal ein Jahr lang regelmä-
ßig zu trainieren und zu schau-
en, wie die Entwicklung und die

Beteiligung ist.
Mit Michelle Rösener konnten
wir sehr schnell eine Trainerin
gewinnen, die bis zur D-Jugend
im TuS Windheim spielte, nach
einer Station in Maaslingen
schließlich in der Mädchen
–Bundesliga in Herford spielte
und sich zu dieser Saison
wieder in heimischen Gefilden
bei SVKT anmeldete!
Sie hat sich spontan bereiter-
klärt die Mädels zu trainieren
und Ihre Erfahrungen weiterzu-
geben –hierfür schon einmal ein
großes Dankeschön!
Unterstützt wird Sie hierbei von
Dennis Gonschewski und Sven
Altvater!
Und in dieser Konstellation
trainieren wir jetzt regelmäßig
seit Ende August, zunächst auf
dem Sportp latz, sei t den
Herbstferien in der Turnhalle
und haben alle viel Spaß und
Freude ! Und eines von in
Zukunft mehreren Testspielen
gegen unsere Minikicker hat
auch schon stattgefunden –

aber dazu mehr in einer der
nächstenAusgaben!
Es sind immer zwischen 10 – 14
Mädels beim Training und wir
versuchen Ihnen die Grundzü-
ge des Fußballs zu vermitteln,
was mitunter sehr gut klappt,
manchmal aber auch echt zum
Schmunzeln ist!
Die Konzentrat ion könnte
bisweilen mehr auf die Übun-



gen gerichtet sein, als auf die
Fragen nach dem richtigen
Outfit, nach benötigten Haar-
gummis oder obes Süßigkeiten
nach dem Training gibt. Manch-
mal muss man den Mädels
auch deutlich machen, dass
immer maximal eine oder zwei
von Ihnen ins Tor können …..
Sehr schön war auch die Frage,
ob wir momentan in der Abwehr
mit einer „Einerkette“ spielen
würden…….

Aber das nur am Rande ! : - )

Wir können nur sagen , daß es
uns allen richtig Spaß macht
und das wir mit dem Ziel weiter-
trainieren in der nächsten

Saison am Spielbetrieb teilzu-
nehmen.

Natürlich sind auch weitere
Mädels herzlich eingeladen am
Trainingsbetrieb teilzunehmen
– in unserer Trainingsgruppe
wären das die Jahrgänge
2006/2007 und jünger!

Momentan trainieren wir mitt-
wochs von 16.30 – 17.30 Uhr in
der Turnhalle in Windheim!

In diesem Sinne

Die Mädels vom TuS



Wir suchen noch weitere Kleinsponsoren zur

Unterstützung unserer Fußballjugend.

Hier haben Sie die Möglichkeit, die hervorragende

Nachwuchsarbeit unseres Vereines zu unterstützen. Sie

können einen Platz auf dieser Seite erwerben für einen

Jahresbeitrag von 20,- €. Ihr Name wird hier eingetragen

und erscheint in allen Ausgaben von "TuS aktuell" im

Jahre 2016. Auch Familienpreise (4'er Kasten für 60,- €

im Jahr) und für Gewerbetreibende (Einzelpreis 30,-€;

4'er Kasten für 100,- im Jahr) sind möglich.

Ansprechpartner:

Heike Janko Tel. 05705/1831

Thomas Jäkel Tel. 05705/7151
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Astrid, Alena,

Teresa und Thomas jäkel
Heike, Tjark

und Oliver Janko





















Der Freundeskreis stellt sich vor
Wir sind ein Zusammenschluss von Freunden des TuS Windheim,
die sich im Freundeskreis unabhängig und ausschließlich für die
Förderung des Fußballsports innerhalb des TuS Windheim
engagieren.

Ja, auch ich möchte die Ziele des Freundeskreises
unterstützen und werde Mitglied.
Hiermit ermächtige ich den Freundeskreis widerruflich, den Jahresbeitrag von

€78,- bei Fälligkeit zu Lasten meines Kontos durch Lastschrift einzuziehen.

Name:

Kto.:

BLZ.:

bei:

Unterschrift:

Noch Fragen? Wir beantworten sie gerne!
Ulrich Emme: 05705-7700

Welche Ziele verfolgt der Freundeskreis?
!Finanzielle und ideelle Unterstützung des Fußballsports
innerhalb des TuS Windheim!
!Förderung der Jugendfußballmannschaften und Bindung der
Nachwuchsspieler an den TuS Windheim!
!Förderung der Seniorenmannschaften, um den Jugendspielern
auch zukünftig eine sportliche Perspektive zu bieten!
!Pflege und Ausbau der Kameradschaft innerhalb der
gesamten Fußballsparte!
!Gesellige Veranstaltungen, Fahrten etc. mit den Mitgliedern

des Freundeskreises!



Öffnungszeiten: Mi-Fr 9 bis 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr
Sa. 9 bis 12 Uhr und nach Vereinbarung (Tel.: 05702 / 9376 - Fax 85 03 61)

Kapellenort 6, 32469 Petershagen

Putenfleisch
Putenwurst





Wer macht
was im TuS?

Vorstand

Spartenleitung

Name Telefon
Stefanie Büsching 05705-7161
Marco Gebhardt 05705-1443998
Markus Hölscher 05705-655

Jugendobmann Holger Altvater 05705-1852
Kassiererin Kerstin Wienold 05705-7796
Geschäftsführerin &
Mitgliedsverwaltung Stefanie Heinrich 05705-1889

Wirtschaftsbetrieb Marieta Pape 05705-7443

TuS Windheim Sportheim 05705-235825

Fußball (Senioren) Marco Gebhardt 05705-1443998
Fußball (Altherren) NN
Fußball (Junioren) Holger Altvater 05705-1852
Turnen Stefanie Büsching 05705-7161
Radwandern Eberhard Lücking 05705-586
Tischtennis Markus Hölscher 05705-655
Tischtennis (Junioren) Karsten Streich 05705-95971
TuS Aktuell Ulrich Emme 05705-7700

Andreas Wienold 05705-7796
Joachim Heinrich 05705-1889

Sozialwart Bianca Teichert 05705-912220
(bei Unfällen etc.) Ostertor 23

Impressum:

Verantwortlich für den Inhalt
TuS Windheim/Weser e.V.
Der Vorstand
Cheruskerstraße 15
32469 Petershagen
Tel.-Nr.: 05705 / 7161
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